
3 ς D ς Turnier im 

αWŀƳƳŜǊǘŀƭά 

 

Am 23.10.2011 war es soweit, unser erstes 3 ς D ς ¢ǳǊƴƛŜǊ ƛƴ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ α/ƻƳǇƻǳƴŘ ς ¦ƴƭƛƳƛǘŜŘά Ǿƻƴ 

Sven und mir fand in Heek statt. Wir wussten nicht, was uns erwartet, sondern packten Matthias und 

Susanne ein, Familie Becker fuhr von Bottrop in Richtung Heek, wo wir uns auf der Autobahn und 

wieder am Parkplatz in Heek trafen. 

Als Ziel war das Industriegebiet Bült in Heek an einem Anglerheim angegeben, vor Ort stellte sich 

heraus, dass es  sich um das Vereinsheim des ansässigen Angelvereins am Baggersee Heek handelte. 

Am Parkplatz befanden sich 3 Einschiessscheiben, die ich nicht nutzte, da die Sonne so ungünstig 

stand, dass ich durch mein Peepsight nichts sehen konnte. Aber ich will mich ja nicht beschweren, 

denn die Tatsache, dass mich die Sonne blendete bedeutete ja auch zwangsläufig, dass die Sonne da 

war. 

Von morgens 0,0 Grd C stieg die Temperatur bis auf ca. 15 Grd C  und das Ende Oktober, Wetter 

passte. 

 Familie Becker 

beim Frühstück, Monika stellte fest, dass sie ja gar keinen Hut bei hatte, während Indiana Leonard 

und Indiana Joshua bereit für das große Abenteuer waren. 

Nachdem sich auch alle anderen gestärkt hatten, marschierte unser Trupp in Richtung des ersten 

Zieles, ein Reh. 

 



 

 

Ca. 45 m entfernt vor einer Brombeerhecke stand das Gummivieh und blickte ganz unschuldig in 

Richtung See. Ich wusste von diesem Augenblick an, genau schätzen, den richtigen Pin nehmen, 

sauber ankern und lösen, das passte. 

Gut, der erste Pfeile passte nicht so richtig und verschwand in der Botanik, dafür gab es ja noch einen 

zweiten Pfeil, der passte aber auch nicht aber der dritte, einen Pfeil drüber, einen darunter, demnach 

geht der 3. Pfeil klar ins Ziel ! 

Nö, ging er nicht, auch der dritte folgte dem ersten und verschwand unterm Bauch ins Gebüsch. 

Selbstredend, dass wir keinen Pfeil wieder fanden, na toll zu Beginn gleich 3 Pfeile weg, damit hatte 

ich noch 5. Wenn das so weiter geht muss ich noch Nachschub holen und den Verlust abends zu 

Hause beichten, ich sah Schwierigkeiten auf mich zu kommen. 

Die nächsten Ziele hatten zumindest bei mir keine Verluste zufolge aber auch da galt mitunter  

Fehlschuss = Pfeil weg, was Frank und Leonard merkten. Zumindest Joshuas Pfeile fanden wir noch 

wieder. 

 

 

 

 


